
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Verkehrswacht 

VERKEHRSWACHT ESSEN e.V.  
Gemeinnütziger Verein zur Hebung der Sicherheit im Straßenverkehr 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IMPRESSUM: 

Herausgeber: 
Verkehrswacht Essen e.V. 
Lührmannstraße 82 
45131 Essen 
Tel: 0201 ï 49 59 997 

Text und Layout: 
Maria Brendel-Sperling, Gabi Gerhardt, 
Jessica Grimm, Kornelia Labomirzki,  
Bernd Schüßler, Elke Treptau,  
Karl-Heinz Webels 

Titelbild: 
Jessica Grimm 



   Inhaltsverzeichnis 1 

 

Inhalt 
 

Grußwort unseres Schirmherrn Oberbürgermeister Thomas Kufen ...................................................... 3 

Vorstand und Beirat ................................................................................................................................ 4 

Mitgliederbewegung ............................................................................................................................... 5 

Mitgliederwerbung .................................................................................................................................. 5 

Die Unterstützer / Förderer unserer Arbeit ............................................................................................ 6 

Verkehrsunfallsituation in Essen ............................................................................................................. 7 

Presseschau ............................................................................................................................................. 8 

Der Verkehrsübungsplatz ...................................................................................................................... 10 

Unser Vereinsbüro................................................................................................................................. 11 

Neujahrs- und Geburtstagsempfang bei der Verkehrswacht Essen e.V. .............................................. 12 

Jahreshauptversammlung der Verkehrswacht Essen e.V. und Ehrung eines bewährten  

Busfahrers der Ruhrbahn GmbH am 18. Juni 2019 ............................................................................... 14 

57. Verkehrsgerichtstag  vom 23. bis 25. Januar 2019 in Goslar .......................................................... 16 

Infoveranstaltung für Vertreter/innen der Essener Justiz  (u.a. Alkoholtest im Selbstversuch) ........... 17 

Landesverkehrswacht, Polizei, DEKRA und Großstadtverkehrswachten .............................................. 19 

Tagungen der Großstadtverkehrswachten 2019 .............................................................................. 19 

Erfahrungsaustausch in Ahrweiler .................................................................................................... 19 

DEKRA-Praxistag in Bielefeld ............................................................................................................. 20 

Ein Besuch in der VIP-Lounge im Stadion von Rot-Weiss Essen ....................................................... 20 

Eröffnung des Biker-Frühlings durch den Innenminister des Landes NRW Herbert Reul in Essen ....... 21 

Die Verkehrswacht präsentierte sich im Jahr 2019 auf 4 Messen in den Essener Messehallen .......... 22 

Reise + Camping (Touristik-aŜǎǎŜύ ǳƴŘ αCŀƘǊǊŀŘ 9ǎǎŜƴά ǎƻǿƛŜ α!DC{-Kongress zur 

±ŜǊƪŜƘǊǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘά ........................................................................................................................... 22 

рлΦ aŜǎǎŜ αaƻŘŜ IŜƛƳ IŀƴŘǿŜǊƪά .................................................................................................. 24 

Essen Motorshow .............................................................................................................................. 24 

Große Sehtestaktion für alle 4.-Klässler parallel zur Radfahrausbildung gestartet .............................. 25 

"Sicher zur Schule" in Essen für alle rd. 5.000 zukünftigen i-Dötze in den Kitas ................................... 26 

Rundschreiben der Herren Oberbürgermeister Thomas Kufen, Polizeipräsident Frank Richter und 

Verkehrswacht Essen e.V. - Vorsitzender Karl-Heinz Webels an alle rd. 5.000 Kindergartenkinder/ 

i-Dötze vor dem ersten Schulweg ......................................................................................................... 28 

DǊƻǖŜǊ tǊŜǎǎŜǘŜǊƳƛƴ α!ŎƘǘǳƴƎΗ {ŎƘǳƭŜ Ƙŀǘ ōŜƎƻƴƴŜƴΗά  ŀƳ C¦bY9 aŜŘƛŜƴƘŀǳǎ .............................. 30 

15 tolle Bobbycars für interessierte Kitas  im Essener Norden ............................................................. 32 

Sehen und gesehen werden in der Karlschule ...................................................................................... 33 

15 neue Fahrräder, neue Helme und weiteres Zubehör für die städtischen Jugendverkehrsschulen . 34 

aŜŘƛŜƴǇŀƪŜǘŜ αwŀŘŦŀƘǊŀǳǎōƛƭŘǳƴƎ ƘŜǳǘŜά ς für 1.000 Grundschulen in NRW,  

Verkehrswacht Essen übergibt Online-Medienpakte kostenfrei an rd. 65 Grundschulen in Essen ..... 36 



2 Inhaltsverzeichnis 

α5ŀƴƪŜǎŎƘǀƴά ŦǸǊ ŘƛŜ ǾƛŜǊ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ Jugendverkehrsschulen ........................................................... 38 

Polizei und Verkehrswacht Essen e.V. starten in den Fahrradfrühling mit Warnaufklebern  

zum Abstandhalten auf Essener Polizeifahrzeugen und mit 3 neuen Fahrrädern ................................ 39 

YƻǎǘŜƴƭƻǎŜǎ α9-Bike-{ŎƘƴǳǇǇŜǊǘǊŀƛƴƛƴƎά Ǿƻƴ ±ŜǊƪŜƘǊǎǿŀŎƘǘ 9ǎǎŜƴΣ tƻƭƛȊŜƛ 9ǎsen  

und innogy am bundesweiten Tag der Verkehrssicherheit................................................................... 41 

Mehr Sicherheit für den Radverkehr: Die Stadt Essen beteiligt sich an der  

Aktion "Seitenabstand 1,5 Meter" ........................................................................................................ 43 

Eröffnung des 63. bundesweiten "Licht-Tests" 2019 auf dem Verkehrsübungsplatz ........................... 44 

PKW-Sicherheitstraining für Senioren/innen in Kooperation mit der Verkehrswacht Bottrop ............ 45 

Die Medien auf dem Verkehrsübungsplatz ........................................................................................... 46 

Motorradsicherheitstraininigs ............................................................................................................... 48 

Essener Verkehrswacht warnt vor schweren Unfällen  mit E-Scootern und Hoverboards .................. 49 

E-Scooter Training durch die Firma Lime auf dem großen Verkehrsübungsplatz  

der Verkehrswacht Essen e. V. .............................................................................................................. 50 

Tolle Preisverleihung zum  45. Schüler ς Verkehrsquiz 2019  auf dem Essener Weihnachtsmarkt ..... 52 

Vorweihnachtliche Fahrt mit ca. 150 Kindern in der Hespertalbahn .................................................... 55 

Kontakt .................................................................................................................................................. 57 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   Grußwort 3 

 

Grußwort unseres Schirmherrn 
Oberbürgermeister Thomas Kufen 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der Verkehrswacht Essen e.V., 

 

seit 93 Jahren bemüht sich der Verein mit vielfältigen Aktionen und 
Projekten um die Verbesserung der Sicherheit im Verkehr in unserer 
Stadt. 

Die Verantwortlichen unterstützen die Jugendverkehrsschulen durch 
die Versorgung mit neuen Fahrrädern und führen sinnvolle Schulweg-
sicherungsmaßnahmen durch. 
Dazu zählen unter anderem die Autoaufkleber- und Mega-Lights Aktionen zum Schulbeginn 
oder die Präventivaktionen in zahlreichen Essener Kitas, um auch die jüngsten 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer auf die Gefahren des Straßenverkehrs 
vorzubereiten. Zu diesem Zweck hat die Verkehrswacht Essen im vergangenen Jahr 50 
Laufräder und 30 Helme an sechs städtische Kitas gespendet. Die Kinder und die 
Erzieherinnen und Erzieher haben sich sehr über die großzügige Zuwendung gefreut.  

 

Als Oberbürgermeister möchte ich die Gelegenheit nutzen, und mich bei allen Mitgliedern 
der Verkehrswacht Essen sehr herzlich für das Engagement, die gute Zusammenarbeit und 
die Unterstützung bei der Verbesserung der Verkehrssicherheit in Essen zu bedanken. Der 
Verein ist seit fast einem Jahrhundert ein verlässlicher Partner für Stadtverwaltung, Polizei 
und Politik. Auch den zahlreichen Institutionen, Förderern und Sponsoren der Verkehrswacht 
Essen möchte ich danken. Durch die finanzielle Hilfe und Unterstützung wird die Arbeit der 
Verkehrswacht wirksam gefördert.  

 

Im Hinblick auf die stetig steigende Zahl der fahrradfahrenden Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer wird das Engagement der Verkehrswacht Essen auch in den 
kommenden Jahren von großer Wichtigkeit sein. Gemeinsam arbeiten wir daran, den 
Straßenverkehr in unserer Stadt noch sicherer zu gestalten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Kufen 

Oberbürgermeister der Stadt Essen 
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Vorstand und Beirat 

Die Verkehrswacht Essen e.V. wird im Vorstand und Beirat durch folgende 
Persönlichkeiten unterstützt: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v. l. n. r.: 

Carsten Debler (V)   Leiter DEKRA-Niederlassung Essen 
Martina Naujoks (B)   Bereichsleiterin Privatkunden, Sparkasse Essen 
Rolf Fliß (B)     Ratsherr, Vors. Bau- und Verkehrsausschuss, Stadt Essen 
Karl-Heinz Webels    Städt. Verwaltungsdir. a.D. (Vorsitzender) 
Prof. Dr. Gerd Hamme (V)   Vors. des Bezirksrichterrates beim OLG Hamm 
Maria Abel-Dassler (V)  Staatsanwªltin (stellv. Vorsitzende ĂVWñ Essen) 
Wolfgang Packmohr (V)  damal. Leiter Direktion Verkehr, Polizei Essen 
Elke Treptau (V)   Geschäftsführerin Verkehrswacht Essen e.V. 
Friedrich Neuhaus (B)  Kriminaloberrat a.D. 
Jörg Schulte (B)   Ltd. Städt. Verwaltungsdirektor. a.D. 

Auf dem Foto fehlen: 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 V = Vorstandsmitglied 
 B = Beiratsmitglied 

Nils Hoffmann (B), 
Leiter Markt und 
Kommunikation, 
Ruhrbahn GmbH 

 

Sven Lange (B),  
Leiter Verkehrsbehörde, 
Stadt Essen 
 

Karl-Heinz Vollmer (B), 
Leiter KFZ-Zulassungen 
und Fahrerlaubnisse, 
Stadt Essen 

Rainer Wienke (V),  
Leiter Amt für 
Straßen und Verkehr,  
Stadt Essen 

Dieter Schmitz (B), 
Leiter Bauaufsicht, 
Stadt Essen 
 

Martin Waltering (B), 
EPHK, Leiter Verkehrs-
inspektion 1, 
Polizei Essen 
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Mitgliederbewegung 

 

Die zielorientierte und effiziente Arbeit unserer Essener Verkehrswacht ist ohne die 
zuverlässige Unterstützung durch unsere Mitglieder nicht in diesem Umfang möglich. Ihr 
Beitrag stellt eine wichtige und effektive Förderung unserer Präventivmaßnahmen für die 
Essener Bevölkerung dar. 

 

   Herzlichen Dank für Ihre Treue und Unterstützung! 

  

  

Stand 01.01.2019:      127 Mitglieder 

Stand 31.12.2019:      129 Mitglieder  

  

   

Mitgliederwerbung 

Aufgrund der großen Präsenz in den Print- und elektronischen Medien und der zahlreichen 
Zugriffe auf unsere Homepage hoffen wir, neue Mitglieder zu gewinnen. Aber auch über den 
Weg der ĂMundpropagandañ versuchen wir, interessierte Menschen über unsere Arbeit zu 
informieren und hierfür zu begeistern.  

Möglicherweise kennen Sie noch einen Menschen bzw. Betrieb aus Ihrem Umfeld, der daran 
interessiert ist, die Arbeit der Verkehrswacht Essen e.V. als Mitglied zu unterstützen?  

Beitrittserklärung erhalten Sie hier: 
 

¶ telefonisch in unserem Büro unter: 0201 / 49 59 997  

¶ im Internet unter www.verkehrswacht-essen.de (Link: Ă¦ber unsñ-ĂMitglied werdenñ) 

 

   Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Bemühungen!  

  

  

  

  

Unsere Mitglieder erhalten 6mal im Jahr eine 
Ausgabe des informativen mobil & sicher 
Magazins der Deutschen Verkehrswacht. 

http://www.verkehrswacht-essen.de/
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Die Unterstützer / Förderer unserer Arbeit 

Unsere Arbeit wurde auch im Berichtsjahr 2019 durch unsere Sponsoren und Kooperations-
partner erheblich unterstützt, so dass wir wieder zahlreiche Präventivmaßnahmen und 
Aufklärungsaktionen durchführen konnten. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Partner/innen sowie den Medien und hoffen auf 
eine weitere vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit auch in der Zukunft! 

Kooperationspartner Sponsoren 

Amt für Straßen und Verkehr ACV (Automobilclub Verkehr) 

ARCD (Auto- und Reiseclub Deutschland) Allianz Versicherung 

Einwohneramt (Zulassungsstelle) AOK 

Gesundheitsamt Autohaus Boden 

Jugendamt DEKRA Essen 

Justiz innogy SE 

Messe Essen Krenzler, Graf Biermann OHG 

NRZ / WAZ Novitas BKK 

Ordnungsamt Optiker in Essen 

Polizei Sparda-Bank West e.G. 

Ruhrbahn Sparkasse Essen 

Schulamt (Schulen)  

Seniorenbeirat  

in alphabetischer Reihenfolge  
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Verkehrsunfallsituation in Essen 
In der nachstehenden Tabelle informieren wir Sie über die aktuellen Zahlen der Verkehrsunfälle mit 
Personenschäden in unserer Stadt: 

Unfallsituation   2018 2019 

Verkehrsunfªlle gesamt   25.996 26.806  

Verkehrsunfªlle mit 
Personenschaden 

   1.692 1.778 

Verungl¿ckte 
Verkehrsteilnehmer 

    
2.167 

  
2.202 

  
Verungl¿cktenzahlen 

  
  
Von den Verungl¿ckten 

mit Getºteten 

mit Schwerverletzten 

mit Leichtverletzten 

  
Kinder bis 14 Jahre 

davon auf Schulwegen 

Junge Fahrer  
(18-24J.) 

Senioren (ab 65 J.) 

FuÇgªnger 

Radï und Pedelecfahrer 
(davon Pedelec) 

4 
387 
1.776 

  
172 
16 
286 

 
306 
338 
374 
285 

6 
366 
1.836 

  
188 
16 
320 

 
273 
403 
399 
336 

Getºtete 

Beteiligt als 
  
  
  
  
  
  
Davon 
  

  
FuÇgªnger 

Radfahrer 

Mofa-, Moped-Fahrer 

Kradfahrer 

PKW-Fahrer 

Mitfahrer 
Skateboardfahrer 

Kinder bis 14 Jahre 

Frauen 

Mªnner 

4 
4 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
3 
1 

6 
3 
1 
0 
2 
0 
0 
0 
0 
1 
5 

Verkehrsunfªlle unter 
Einwirkung 
Verkehrsunfªlle mit 
Flucht 

von Alkohol/Drogen  
  

  

235 
  

5.416 

221 
  

5.705 

F¿r 2019 wurden uns von der Polizeibehºrde Essen und M¿lheim die aktuellen Verkehrsunfallzahlen zur Verf¿gung gestellt  
(die Vergleichszahlen des Jahres 2018 wurden dabei aktualisiert). 
In 1.778 Fªllen wurden Menschen verletzt (+5,1 %). Die Gesamtzahl der Verungl¿ckten stieg dabei um 1,6 % auf insges. 2.202. 
Auf Essens StraÇen kamen 2019 sechs Menschen (davon kein Kind) ums Leben (+50%). Mit 366 Schwerverletzten 2019 ergab 
sich eine Reduzierung um 5,4 % gegen¿ber dem Vorjahr. Jedoch stieg die Zahl der Leichtverletzten mit insgesamt 1.836 um 
3,4 %. Auch stieg leider die Zahl der verungl¿ckten/verletzten Kinder um 9,3 % auf 188, davon 68 passiv in einem Kfz. 
Bei den sog. Ăjungen Fahrernñ stieg die Zahl der Verungl¿ckten 2019 um 11,9 % auf 320. Im vergangenen Jahr kamen mit 
insgesamt 273 verungl¿ckten Senioren/innen 33 weniger zu Schaden (-10,8%). 
Bei den FuÇgªngerunfªllen ist mit 403 Verungl¿ckten gegen¿ber 338 (2018) eine deutliche Steigerung um 19,2 % festzustellen. 
Bei den Radfahrern ergab sich ebenfalls eine Steigerung um 6,7 % auf 399 Verletzte (davon 17,9 % Erhºhung bei den 
Pedelecunfªllen). 
Die Zahl der ermittelten Unfªlle unter Alkohol/ Drogen (221) sank um 5,9 %. Die Zahl der Schulwegunfªlle blieb mit 16 (2018 zu 
2019) konstant. Die Zahl der Verkehrsunfallfluchten (5.416) stieg um 5,3% auf 5.705 (Aufklªrungsquote 38,4%). 
Zusammenfassend zeigen sich erkennbare Reduzierungen nur bei den Schwerverletzten und Senioren/innen als Erfolg. 
Mit Ausnahme der Konstanz bei den Schulwegunfªllen (16 in der zehntgrºÇten Metropole dieser Republik) ergaben sich leider 
insbesondere Zunahmen bei der Gesamtunfallzahl, davon deutliche Erhºhungen bei den FuÇgªnger/innen und bei den 
Pedelecnutzer/innen. 
Mit bestem Dank an unsere Kooperationspartner von Polizei, Stadt, DEKRA und Ruhrbahn und bei  unseren Sponsoren 
(insbesondere Sparkasse und innogy) f¿hren wir die moderate Entwicklung, speziell bei den Schulkindern, auch auf unsere 
umfangreichen prªventiven Aktivitªten zur¿ck. Die negativen Tendenzen bei den FuÇgªnger/innen werden wir zum Anlass f¿r 
weitergehende Betrachtungen/Aktivitªten nehmen. Auch bleiben die Unfallfolgen des neuen ĂVerkehrsmittelsñ E-Tretroller 
(sogen. E-Scooter) aufmerksam im Folgejahr zu beobachten. 
Zunehmende Regel¿bertretungen, somit R¿cksichtslosigkeit, mangelnde Aufmerksamkeit bzw. Ablenkung (z.B. 
Smartphone-Aktivitªten wªhrend der Fahrt etc.), also ein erkennbares Nachlassen der Verkehrsmoral, sind hierf¿r mit 
ursªchlich. Daher sind die von der Polizei und stªdt. Verkehrs¿berwachung betriebenen RepressivmaÇnahmen unverzichtbar, 
um speziell die schwªchsten Verkehrsteilnehmer (Kinder und Senioren/innen) zu sch¿tzen. Wir bitten Sie daher, durch 
entsprechende Vorbildfunktion diesen negativen Trends entgegen zu wirken und werden unseren Beitrag hierzu 
weiterhin nach Krªften leisten.
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Der Verkehrsübungsplatz 

Der Verkehrsübungsplatz, den die Verkehrswacht Essen e.V. seit rund 35 Jahren betreibt, 
wird von Jung und Alt aus dem gesamten Ruhrgebiet zur Erlangung bzw. Auffrischung von 
Fahrfertigkeiten genutzt. Auch führen wir hier rund 40 Fahrsicherheitstrainings für PKW und 
Motorräder jährlich durch. Unsere Aufsichtskräfte sorgen täglich für einen reibungslosen und 
sicheren Ablauf und stehen den Kunden/innen mit Rat und Tat zur Seite. 

Ebenfalls sorgen sie für den gepflegten und verkehrssicheren Zustand des großen Übungs-
geländes. Ihrem Engagement ist es mit zu verdanken, dass der Platz in NRW einen hohen 
Bekanntheits- und Stellenwert einnimmt. Dazu trägt natürlich auch der Haftpflicht-
versicherungsschutz der übenden Fahranfänger durch die Allianz-Versicherung bei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die neu eingekleideten Mitarbeiter des Verkehrsübungsplatzes mit unserer Geschäftsführerin Elke Treptau 

 
GemªÇ dem Motto ĂSicherheit geht vorñ wurden die Mitarbeiter des Verkehrs¿bungsplatzes 
mit wetterfesten und gut sichtbaren gelben Jacken mit reflektierenden Streifen eingekleidet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kollegen auf dem Verkehrsübungsplatz kümmern sich nicht nur um den Kassendienst, sondern pflegen auch die Anlagen. 
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Unser Vereinsbüro 

Ein besonderes Lob gilt unseren engagierten Mitarbeiterinnen im Vereinsbüro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ohne ihren großen Arbeitseinsatz bei der Bewältigung der vielen Anfragen und des umfang-
reichen Schriftverkehrs wären die vielen Aktionen im letzten Jahr nicht so reibungslos und 
erfolgreich verlaufen. 

Auch die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kollegen des Verkehrsübungs-
platzes führt letztendlich dazu, dass wir wieder auf ein sehr produktives und erfolgreiches 
Jahr zurückblicken können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsführerin Elke Treptau Mitarbeiterin Jessica Grimm 

Auch der Nachwuchs wird schon in die 
Verkehrssicherheitsarbeit eingebunden 

Immer zur Stelle, wenn seine  
Hilfe gebraucht wird: 
Karl-Heinz Kegelmann 

Unsere beiden Sicherheitstrainer bei einer 
Veranstaltung der DEKRA zum Thema 
Ladungssicherung auf dem Gelände des 
Verkehrssicherheitszentrums Bielefeld 
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Neujahrs- und Geburtstagsempfang bei der Verkehrswacht 
Essen e.V. 

Am 8. Januar 2019 fand der Neujahrsempfang der Verkehrswacht Essen auch wegen des 
65. Geburtstages unseres Vorsitzenden statt. Karl-Heinz Webels fühlte sich geehrt und 
zugleich erfreut, dass u.a. die Herren Oberbürgermeister Thomas Kufen, 1. Bürgermeister 
Rudolf Jelinek, Stadtdirektor Hans-Jürgen Best, Polizeipräsident Frank Richter, damal. 
Leiter Verkehrsdirektion Wolfgang Packmohr, Messe-Geschäftsführer Oliver P. Kuhrt, 
Geschäftsführer Einzelhandelsverband RA Marc Heistermann, Geschäftsführer Ruhrbahn 
GmbH Michael Feller, Chefredakteur Radio Essen Christian Pflug, Regionalleiter Sparda-
Bank Stephan Dunkel, Kommunalbetreuerin Innogy Petra Kox, Gesellschafter Krenzler 
Graf Biermann (Allianz) Wilfried Klüners, Geschäftsführer Autohaus Boden Stephan 
Beermann, Geschäftsführer Hopf-Gruppe RA Klaus M. Sälzer, Kreishandwerksmeister 
Martin van Beek, Vors. Bezirksrichterrat OLG Hamm Prof. Dr. Gerd Hamme, Amtsleiter 
Straßen und Verkehr Rainer Wienke, Ratsherr und Vors. Bau- und Verkehrsausschuss  
Rolf Fliß, neue Leiterin Grün und Gruga Melanie Ihlenfeld, Geschäftsführer Verlagshaus 
Beleke Dr. Michael Platzköster, Geschäftsführer Landesverkehrswacht NRW RA Burkhard 
Nipper und ï extra aus Luxemburg angereist ï der Präsident der Landesverkehrswacht 
NRW/Vizepräsident der Deutschen Verkehrswacht Prof. Dr. Jürgen Brauckmann, an 
diesem Empfang teilnahmen.  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.li.n.re.: Schulamtsdirektorin Barbara Esser, Polizeipräsident Frank Richter, Niederlassungsleiter DEKRA Carsten 
Debler, Kreishandwerksmeister Martin van Beek, Regionalvorstand Die Johanniter Peter Tuppeck, Vors. Karl-Heinz 
Webels, Geschäftsführer Landesverkehrswacht NRW Burkhard Nipper, Geschäftsführer Einzelhandelsverband  
Marc Heistermann, Vors. Bezirksrichterrat OLG Hamm Prof. Dr. Gerd Hamme und im Hintergrund damal. Leiter 
Verkehrsdirektion Polizei Essen Wolfgang Packmohr zu Beginn der schönen Veranstaltung. 

 
 
 

Dieser erste Neujahrsempfang in der Stadt verschaffte den Beteiligten die hervorragende 
Möglichkeit zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch und zugleich zur Verabredung neuer 
Projekte und weiterer Netzwerkkontakte. 
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v.l.n.r.: 1. Bürgermeister Rudolf Jelinek, Präsident der 
Landesverkehrswacht NRW/Vizepräsident der Deutschen 
Verkehrswacht Prof. Dr. Jürgen Brauckmann, Geschäfts- 
führer Landesverkehrswacht NRW RA Burkhard Nipper  

v.l.n.r.: Vors. Bezirksrichterrat OLG Hamm Prof. Dr. Gerd Hamme,  
damal. Leiter Direktion Verkehr Polizei Essen Wolfgang Packmohr,  
Vors. Karl-Heinz Webels, Oberbürgermeister Thomas Kufen und Präsident 
der Landesverkehrswacht NRW/Vizepräsident der Deutschen 
Verkehrswacht Prof. Dr. Jürgen Brauckmann während des Empfanges 

 

 

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Vier gut gelaunte Damen, die sich über den gelungenen Empfang 
freuen, der ohne sie nicht so reibungslos abgelaufen wäre:  
v.l.n.r.: Gabi Gerhard, Geschäftsführerin Elke Treptau,  
Regine Webels, Jessica Grimm  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verkehrswacht Essen e.V. freute sich über die erkennbare Sympathie und Unterstützung 
und startete gestärkt in das arbeitsreiche und spannende Jahr 2019. 

v.r.n.l.: Leiter Verkehrsbehörde Stadt Essen Sven Lange, stellv. 
Vorsitzende Verkehrswacht Essen/Staatsanwältin  
Maria Abel-Dassler, Kommunalbetreuerin innogy SE Petra Kox, 
Niederlassungsleiter DEKRA Carsten Debler und Vors. 
Karl-Heinz Webels vor intensiven Fachgesprächen. 



14 Verkehrswacht intern 

Jahreshauptversammlung der Verkehrswacht Essen e.V. 
und Ehrung eines bewährten Busfahrers der Ruhrbahn 
GmbH am 18. Juni 2019 

 

Im Rahmen der aktuellen Jahreshauptversammlung der Verkehrswacht Essen e.V., die in 
den Räumen der Ruhrbahn GmbH / Erzhof durchgeführt wurde, ließen es sich u.a. die 
Ehrengäste Oberbürgermeister Thomas Kufen, Polizeipräsident Frank Richter und Messe 
Essen Geschäftsführer Oliver P. Kuhrt, der stellv. Leiter des Fahrbetriebes Dirk Holl und 
unserer Vorsitzender Karl-Heinz Webels nicht nehmen, stellvertretend für weitere bewährte 
Berufskraftfahrer/innen Herrn Gerhard Neuhaus für 30 Jahre unfallfreien Fahrens zu ehren. 
Oberbürgermeister Thomas Kufen händigte die von Bundesverkehrsminister a.D. Kurt 
Bodewig unterzeichnete Ehrenurkunde und die Ehrennadel in Gold im Beisein der 
zahlreichen Mitglieder und Gäste gern persönlich aus. 
 

In seiner Begrüßungsrede dankte unser Vorsitzender Karl-Heinz Webels zunächst für die 
Gastfreundschaft der Ruhrbahn und die Anwesenheit der prominenten bzw. zahlreichen Mit-
glieder und Gäste unseres gemeinnützigen Vereines. Auch machte er auf die folgende 
interessante Tagesordnung, unterstützt durch einen PowerPoint-Vortrag, aufmerksam. 
 

Oberbürgermeister Thomas Kufen dankte im Rahmen seiner umfangreichen und herzli-
chen Grußworte insbesondere den Verantwortlichen der Essener Verkehrswacht und ihren 
Unterstützern für das gewaltige Arbeitspensum zum Schutze der Essener Bevölkerung und 
ging auf einige Beispiele ein. Auch nahm unser Schirmherr die Gelegenheit wahr, auf neue 
Herausforderungen für die innerstädtische Mobilität und Verkehrsunfallprävention, wie die 
absehbare Einführung der E-Scooter, einzugehen. 

 

 

 

 

 

 

 

Polizeipräsident Frank Richter schloss sich gern diesen Lobesworten an und strich Beson-
derheiten der bestehenden Ordnungspartnerschaft, wie beim Betrieb der Jugendverkehrs-
schulen und beispielhaft dem soeben durchgeführten Pedelec-Training für rd. 80 
Senioren/innen auf dem großen Verkehrsübungsplatz, heraus. Auch ging Herr Richter auf 
Probleme des bestehenden Personalbedarfes, aber auch seinen festen Willen ein, die 
wichtige präventive Arbeit seiner Behörde im verkehrlichen Bereich fortzusetzen. 

 

Herr Dirk Holl vom Fahrbetrieb der Ruhrbahn äußerte (stellvertretend für den leider verhin-
derten Ruhrbahn-Geschäftsführer Michael Feller) ebenfalls seine Freude über dieses 
Zusammentreffen und ging auf die zahlreichen Berührungspunkte zur Verkehrswacht bei den 
gemeinsamen präventiven Ansätzen ein. 
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Im folgenden Versammlungsverlauf berichtete Vorsitzender Karl-Heinz Webels, unter 
Hinweis auf die versandten Jahresberichte, im Rahmen der bestehenden Tagesordnung, 
ergänzend über besondere Handlungsschwerpunkte der umfangreichen 
Präventivmaßnahmen und gab einen kurzen Ausblick in das laufende Jahr.  
Beispielhaft ging er auf die Bedeutung des Verkehrsübungsplatzes mit seinen rd. 35.000 
Kundenkontakten jährlich, die erhebliche Bedeutung der Jugendverkehrsschulen für die 
Mobilitätserziehung und Radfahrausbildung aller Essener Kinder und die neuen Beteiligun-
gen der Verkehrswacht unter der Federführung der Bochumer Ehrenamtler bei 3 großen 
Messen in Essen, ein. 
 

 
Auch versäumte es Herr Webels nicht, sich herzlich bei den Damen des Vereinsbüros, den 
engagierten Aufsichtskräften des Verkehrsübungsplatzes, den Vorstands- und Beirats-
mitgliedern und insbesondere den Sponsoren bzw. Unterstützer/innen von Sparkasse, 
innogy, DEKRA, Sparda Bank, ARCD, ACV, Lucky Bike und weiteren sowie insbesondere 
bei den Partner/innen von Polizei/ Verkehrsdirektion und Stadt/ Amt für Straßen und Verkehr 
sowie der Landesverkehrswacht NRW herzlich zu bedanken. 
 

 

Anschließend erfolgte die Auszeichnung von Herrn Gerhard Neuhaus für seine vorbildliche 
Verkehrsteilnahme ï stellvertretend für zahlreiche andere Kraftfahrer/innen der Ruhrbahn ï 
unter der Federführung von Oberbürgermeister Thomas Kufen und unter dem Beifall der 
Anwesenden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister Thomas Kufen zeichnet den  
Busfahrer Gerhard Neuhaus für 30 Jahre  
unfallfreies Fahren aus. 

 

 

 

 

 

Unser Foto zeigt v.l.n.r.:  
Geschäftsführer Messe Essen Oliver P. Kuhrt, 
Polizeipräsident Frank Richter, stellv. Leiter des 
Fahrbetriebes der Ruhrbahn Dirk Holl, bewährten 
Berufskraftfahrer/Busfahrer Gerhard Neuhaus, 
Oberbürgermeister Thomas Kufen und Vorsitzenden 
der Verkehrswacht Essen e.V. Karl-Heinz Webels 
bei der Übergabe der Ehrenurkunde. 
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57. Verkehrsgerichtstag  
vom 23. bis 25. Januar 2019 in Goslar 
 

Beim 57. Verkehrsgerichtstag in Goslar waren u.a. die Themen ĂDieselfahrverbote nach dem 
Urteil des Bundesverwaltungsgerichtsñ, ĂAlkolocksñ und die menschlichen, infrastrukturellen 
und fahrzeugtechnischen Aspekte von LKW- und Busunfällen von Bedeutung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

Unser Vorsitzender Karl-Heinz Webels und unser Vorstandsmitglied Wolfgang Packmohr 
nahmen am Arbeitskreis II teil. Hier ging es um die strafrechtlichen Folgen des automatisier-
ten Fahrens mit dem Schwerpunkt auf der Problematik des Datenschutzes der für das auto-
matisierte und autonome Fahren notwendigerweise zu erhebenden Daten.  

 

Abgerundet wurde die Teilnahme unserer beiden Verkehrswächter durch zahlreiche Fachge-
spräche und die Pflege wertvoller Netzwerkkontakte.  

 

    

 

 

 

 

v.l.n.r.: Vorsitzender Karl-Heinz Webels, RA Burkhard Nipper/Geschäftsführer 
Landesverkehrswacht NRW, Daniel Schüle/Geschäftsführer Deutsche Verkehrswacht, 
Karola Lambeck, Radverkehrsbeauftragte des Bundesverkehrsministeriums (BMVI),  
MDir Guido Zielke/Abteilungsleiter Straßenverkehr BMVI, Wolfgang Packmohr/damal. 
Leiter Direktion Verkehr, Polizei Essen 

 

Altehrwürdige Tagungsstätte: Die Kaiserpfalz Goslar 
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Infoveranstaltung für Vertreter/innen der Essener Justiz  
(u.a. Alkoholtest im Selbstversuch)  

 

In den vergangenen Jahren organisierte die Verkehrswacht Essen e. V., in Kooperation mit 

DEKRA und dem Polizeipräsidium, wiederholt Fortbildungsveranstaltungen für 

Vertreter/innen der Essener Justiz, Rechtsreferendare/innen sowie Persönlichkeiten des 

öffentlichen Lebens als Beitrag zur Verkehrsunfallprävention. Derartige Fachforen wurden 

wiederholt positiv in den Medien publiziert und fanden wegen ihrer präventiven Wirkung und 

ihres Informationswertes bei den Fachleuten besonderen Anklang. Hierzu hatten sich 

DEKRA und Essener Verkehrswacht eine Besonderheit einfallen lassen und zu einem erneu-

ten Verkehrsforum zum Thema ĂBetäubungsmittelñ mit zusätzlichem Alkoholtest und Fahr-

übungen im Schonraum eingeladen. 

 

Zu Beginn der Veranstaltung präsentierte Herr Valentin Löwenstein aus der 

Hauptverwaltung der DEKRA erstmals den DEKRA-Standard für E-Scooter  

(E-Tretroller). Anschließend erläuterten und demonstrierten Mitarbeiter der Verkehrs-

direktion des Polizeipräsidiums Essen den 3D-Laserscanner, der bei schweren 

Unfällen neu zum Einsatz kommt. 

Das Hauptreferat wurde durch Dipl. Psychologin Nina Pollack gehalten, die hierzu insbe-

sondere auch auf ĂBetªubungsmittelñ einging und erheblich zum informativen Charakter 

beitrug. 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Dipl-Psych. Nina Pollack/Dekra Essen, PK Carsten Richters/Verkehrsdienst Polizei Essen, Oberstaatsanwältin 
Anette Milk/Staatsanwaltschaft Essen, Jörg Zganiatz/Fachabteilungsleiter Unfallanalytik Dekra Essen,  
Prof. Dr. Gerd Hamme/Vors. des Bezirksrichterrates beim OLG Hamm, Vorsitzender Karl-Heinz Webels,  
EPHK Andreas Malberger/Leiter Verkehrsdienst Polizei Essen 
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Im praktischen Teil wurden anschließend E-Scooter zum Probefahren zur Verfügung gestellt 

und der 3D-Laserscanner nochmals im Einsatz gezeigt. 

Parallel wurden nunmehr alkoholfreie Getränke und ein Imbiss gereicht. Interessierte 

Probanden/innen konnten dann weitere Fahrübungen zunächst in nüchternem Zustand und 

anschließend nach dem Genuss alkoholischer Getränke vornehmen, um später einen 

besseren Vergleich zu haben. 

Natürlich erfolgten diese Fahrübungen im Schonraum auf DEKRA-Geländeé 

 

 

 

 

 

 

émit gezielten Erläuterungen der DEKRA Gutachter/innen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken nochmals allen Beteiligten, auch der Essener Privatbrauerei 
Stauder als Sponsor, der Weinpalette in Essen Rüttenscheid und insbesondere 

der Essener DEKRA Niederlassung für die hervorragende Zusammenarbeit. 

Zwei Verkehrswächter mit Richterin G. Sastry  

v.l.n.r.: EPHK Andreas Malberger/Leiter Verkehrs-
dienst Polizei Essen, PK Carsten Richters und 
PHK Andreas Caniels vom 3D-Laserscanner-Team 
der Verkehrsdirektion Essen, Jörg Zganiatz/Fach-
abteilungsleiter Unfallanalytik Dekra Essen 
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Landesverkehrswacht, Polizei, DEKRA und 
Großstadtverkehrswachten 

Die Verkehrswacht Essen -vertreten durch den Vorsitzenden Karl-Heinz Webels und 
Geschäftsführerin Elke Treptau- nehmen im Laufe des Jahres an verschiedenen Gesprächs-
runden und Netzwerkterminen teil. Diese dienen im Wesentlichen dem Erfahrungsaustausch 
und der rechtzeitigen Vorbereitung von Maßnahmen zur Verkehrsunfallprävention und deren 
Durchführung. 
Darüber hinaus nimmt unser Vorsitzender Karl-Heinz Webels als Vorstandsmitglied der Lan-
desverkehrswacht NRW und Mitglied eines Arbeitskreises der sog. Großstadtverkehrs-
wachten regelmäßig die Gelegenheit wahr, Bewährtes zu überprüfen und zu optimieren, die 
evtl. Übernahme neuer, sinnvoller Präventivmaßnahmen abzuwägen und die Interessen 
unserer Großstadtverkehrswacht im Lande zu vertreten. 

Tagungen der Großstadtverkehrswachten 2019  

 

 

 

 

 

 

Die Verkehrswächter/innen bei der Arbeitstagung der Großstadtverkehrswachten am 
8./9.11.2019 vor den Räumen der Bogestra in Bochum (Foto links), sowie am 22.03.2019 im 
Rathaus von Mainz bei ihren effektiven und interessanten Gesprächsrunden. 

Erfahrungsaustausch in Ahrweiler 

 

 

 

 

 

 

Es entspricht schon einer kleinen Tradition, dass Verkehrswächter und Kooperationspartner 
einmal jährlich (auf eigene Kosten!) einen Erfahrungsaustausch in Ahrweiler durchführen. 
Auch 2019 erfolgte dieses fruchtbare und launige Treffen, bei dem auch präventive Themen 
zur Sprache kamen. Unsere Fotos zeigen die Teilnehmer vor unterschiedlicher Kulisse im 
Ahrtal.  
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DEKRA-Praxistag in Bielefeld 
 
Am 23. Mai 2019 hatte die DEKRA zum Praxistag, der auf dem Gelände des 
Verkehrssicherheitszentrums der Verkehrswacht Bielefeld stattfand, eingeladen. Eine 
rundum gelungene Veranstaltung mit informativen Fachvorträgen, aufwändigen 
Fahrversuchen und interessanten Gesprächen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Besuch in der VIP-Lounge im Stadion von Rot-Weiss Essen  
 
Auf Einladung unseres langjährigen Kooperationspartners Sparkasse Essen durften 
engagierte Verkehrswächter/innen und Partner/innen das Spiel Rot-Weiss Essen gegen 
Victoria Köln aus einer VIP-Lounge des Stadions an der Hafenstraße beobachten. Bei sehr 
angenehmen Rahmenbedingungen und toller Stimmung erlebten alle Beteiligten einen 
außergewöhnlichen Abend.  

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Arnd Schilack/Geschäftsführer Verkehrswacht Bielefeld, unsere Fahrsicherheitstrainer 
Maria Brendel-Sperling und Rainer Rehmann, EPHK Martin Waltering/Leiter Verkehrs-
inspektion 1, Polizei Essen, Jörg Zganiatz/Fachabteilungsleiter Unfallanalytik Dekra Essen mit 
seinem Kollegen Mark Helmke und Vorsitzender Karl-Heinz Webels 
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Eröffnung des Biker-Frühlings durch den Innenminister 
des Landes NRW Herbert Reul in Essen  

Unter der Federführung der Essener Polizei fand am 7. April 2019 im Bereich des Biker-

Treffpunktes ĂHaus Scheppenñ am Essener Baldeneysee die Saisoneröffnung durch den 

Innenminister NRW Herbert Reul mit weiteren Düsseldorfer und regionalen Partnern von 

Polizei, Landesverkehrswacht NRW, DEKRA, DRK, Holy Riders und Essener Verkehrswacht 

statt. 

Sowohl Innenminister Herbert Reul als auch Polizeipräsident Frank Richter nahmen dabei in 

ihren Redebeiträgen die Gelegenheit wahr, die anwesenden Biker/innen und sonstigen 

Besucher/innen im Sinne der Verkehrssicherheit um angepasste und regelkonforme 

Verkehrsteilnahme und wechselseitige Rücksichtnahme zu bitten bzw. zu ermahnen. 

Anschließend nahmen beide Persönlichkeiten die Gelegenheit ausgiebig wahr, die Aktions-

stände zu besuchen und für Fragen und Hinweise der zahlreichen Besucher/innen zur Verfü-

gung zu stehen. 

Mehr als 1.000 Biker/innen und zusätzliche 

Besucher/innen nutzten die Gelegenheit, das 

umfangreiche Informationsprogramm der 

verschiedenen Aussteller und Akteure wie 

den Seh-, Hör- und Reaktionstestbus der 

LVW zu kontaktieren, die zahlreichen 

Gesprächspartner aufzusuchen und am 

Biker-Gottesdienst teilzunehmen. 

 

 

Der Vorsitzende der Essener Verkehrs-

wacht nahm die Gelegenheit gern wahr, 

dem engagierten Landesinnenminister 

Herbert Reul im Beisein von Polizeiprä-

sident Frank Richter als Gastgeschenk 

das Maskottchen des Essener Polizei-

sportvereines Polizeihund "Socke" zu 

überreichen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir wünschen Ihnen/Euch sichere Fahrt auf allen Wegen! 
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Die Verkehrswacht präsentierte sich im Jahr 2019 auf 
4 Messen in den Essener Messehallen 

Reise + Camping (Touristik-Messe) und ĂFahrrad Essenñ sowie 
ĂAGFS-Kongress zur Verkehrssicherheitñ 

 
In der Zeit vom 20. - 24.02.2019 fand die Reise + Camping in den Essener Messehallen 
statt, in der auch die ĂFahrrad Essenñ mit insgesamt rd. 95.000 Besucher/innen und am 
21.02.19 der ĂAGFS-Kongress zur Verkehrssicherheitñ mit rd. 700 Teilnehmer/innen inte-
griert waren. 
Mehr als 1.000 Aussteller aus fast 20 Ländern informierten auf dieser größten Urlaubs- bzw. 
Fachmesse in NRW über zahlreiche Urlaubsregionen in nah und fern. Namhafte Hersteller 
und Händler präsentierten ihr aktuelles Angebot an Caravans, Reisemobilen und Mobilhei-
men etc.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.r.n.l.: Messe-Geschäftsführer Oliver P. Kuhrt, 1. Bürgermeister Rudolf Jelinek, Vors. Verkehrswacht Essen e.V.  
Karl-Heinz Webels und Ratsherr Michael Schwamborn am Eröffnungstag beim Messerundgang vor einem Stand mit Motiven 
des Weltkulturerbes Zollverein. 

Am 2. Messetag startete parallel die ĂFahrrad Essenñ als NRWôs grºÇte Fachmesse f¿r das komplette 
Spektrum der modernen Rad-Welt mit vielen Highlights, Anregungen bzw. Expertentipps und Übungs-
möglichkeiten (z.B. neuesten Pedelecs auf einem entsprechenden Parcours). 

 

 

 

 

Das Banner über dem gemeinsamen Messestand in Halle 4 der Verkehrswachten Bochum, Herne, Essen und der  
Landesverkehrswacht NRW mit dem erklªrten Ziel Ăweniger Unfªlleñ 
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Geschäftsführer Essen Philipp Armonys (li.) mit Kemal 
von unserem Sponsoringpartner Lucky Bike World an dem 
großen und stark frequentierten Messestand in Halle 5. 
 

Horst Bartsch von der Landesverkehrswacht NRW mit 
einem Besucher in dem gut ausgestatteten Testbus, in 
dem Seh-, Hör- und Reaktionstests angeboten wurden. 

 

Wie bei 2 vorausgegangenen Leitmessen waren wiederum Verkehrswächter/innen aus dem Umfeld 
unter Federführung der Verkehrswacht Bochum e.V. und mit Unterstützung der Landesverkehrswacht 
NRW bzw. der Messe von Beginn an mit einem interessanten Programm  (u.a. Fahrrad-, Motorrad- u. 
Pkw-Simulator, Info-Stand, Seh-, Hör- und Reaktionstest) für die zahlreichen Besucher/innen präsent. 

 

Der diesjährige Kongress der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte, 
Kreise und Gemeinden in Nordrhein-Westfalen/AGFS fand am 21.02.2019 im Europasaal der Messe 
statt und stand unter dem besonderen Motto der Steigerung der Verkehrssicherheit. 
Nach dem herzlichen Grußwort unseres 1. Bürgermeisters Rudolf Jelinek, der auch auf die leider zu 
beklagenden gestiegenen Unfallzahlen von Radfahrer/innen hinwies und weiteren Grußworten des 
Vors. des AGFS- Präsidiums/Oberbürgermeisters der Stadt Krefeld Frank Meyer sowie von Dr. Dirk 
Günnewig/ Abteilungsleiter im NRW-Verkehrsministerium, folgten zahlreiche Leit- und Fachvorträge 
hochrangiger Referenten/innen zu Mobilitäts-, Unfallforschungs-, Planungs- und Rechtsfragen (s. 
www.agfs-nrw.de). 
 

Unser Vorsitzender und weitere Kooperationspartner/innen nahmen gern die Gelegenheit wahr, 
diesen Kongress bzw. die stark frequentierte Messe zur Information und zum Erfahrungsaustausch zu 
nutzen. 

 

 

 

 

 

Ein junger und ein älterer Verkehrswächter: Maiko 
Jabusch, ĂVWñ Bochum und Vors. Karl-Heinz Webels 
zum Beginn des spannenden Messegeschehens mit der 
Gewissheit, dass Mobilität und Verkehrssicherheit gene-
rationsübergreifende Themen sind, um die es sich zu 
kümmern lohnt. 

 
 
 

Unser Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere den zahlreichen Ehrenamtlern 
und der Messe Essen, die diese Veranstaltung unterstützt und das riesige 
Fachangebot ermöglicht haben.  
 

https://www.agfs-nrw.de/
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50. Messe ĂMode Heim Handwerkñ  

Die Verkehrswacht Essen e.V. verbindet eine konstruktive, langjährige Partnerschaft mit der 
Messe Essen. Insofern haben wir 2018 Neuland betreten, auch auf Anregung der Landes-
verkehrswacht NRW, konkrete Kooperationsmöglichkeiten bzw. Präsenzen bei Leitmessen 
zu prüfen und hierfür Verkehrswachten aus dem Umkreis um Unterstützung zu bitten. 
Daher freuten sich die Beteiligten, dass unter der Federführung der Bochumer Verkehrs-
wacht erneut ein interessantes Angebot bei der Jubiläums- Verbrauchermesse Mode Heim 
Handwerk unterbreitet wurde, um die Besucher/innen aller Altersgruppen für Sicherheits-
themen zu sensibilisieren. Unser Vorsitzender Karl-Heinz Webels folgte daher gern der Ein-
ladung der Messeleitung zum Eröffnungstag. 

 

 

 

 

 

 

Oberbürgermeister Thomas Kufen beim Anschneiden der 
Geburtstagstorte Ă50 Jahre Mode Heim Handwerkñ im Bei-
sein von 1. Bürgermeister Rudolf Jelinek, Messe-
geschäftsführer Oliver P. Kuhrt und Regionalvorstand 
Johanniter Peter Tuppeck   

Oberbürgermeister Thomas Kufen (2. v. li.), 1. Bürger-
meister Rudolf Jelinek (sitzend im Fahrsimulator), 
daneben Maiko Jabusch, Verkehrswacht Bochum mit 
unserem Vorsitzenden Karl-Heinz Webels und weiteren 
interessierten Messebesuchern. 

 
 

Essen Motorshow 

Die Essen Motorshow fand in der Zeit vom 29.11.2019 bis 08.12.2019 in den Essener 
Messehallen statt. Sie verzeichnete wie in den letzten Jahren einen großen Besucheran-
sturm und setzte damit ihre Erfolge aus Vorjahren fort.  
 

 

 

 

Unser Foto zeigt die Bochumer Verkehrswächter beim Rauschbrillen-
parcours an ihrem großen Stand in der Galerie der Messehallen mit 
einigen begeisterten Besucher/innen. 
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Große Sehtestaktion für alle 4.-Klässler parallel zur 
Radfahrausbildung gestartet 

Die Verkehrswacht Essen e.V. führt seit Jahrzehnten mit eigenen Helfern, seit einigen 
Jahren mit zusätzlicher Unterstützung Essener Optiker und der AOK Rheinland/Hamburg, 
Sehtests für alle 4.- Klässler der Essener Grundschulen parallel zur Radfahrausbildung der 
rd. 5.000 Kinder jährlich durch. Im letztem Jahr wurden wir bei dieser wichtigen Präventiv-
maßnahme auch durch den ACV (Automobil-Club Verkehr Ortsclub Essen e.V.) unterstützt. 
Die Überlegung hierzu ist, dass ein einwandfreies Sehvermögen - mit oder ohne 
Sehhilfe/Brille - eine der wichtigsten Voraussetzungen zur Teilnahme am Straßenverkehr, 
aber auch am Schulunterricht der 4.-Klässler, ist. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

V.r.n.l. Optikermeister Axel Mulders, Fa. Bagus, Essen-Steele (stellv. 
für die beteiligten Optiker-Betriebe), Vors. Verkehrswacht Essen e.V. 
Karl-Heinz Webels und Eckart Görss, Vorsitzender ACV, Ortsgruppe 
Essen (Ko-Sponsor), die an Schulen und Eltern appellierten, dass alle 
Essener 4.- Klässler an diesem Sehtest teilnahmen. 

Im vergangenen Jahr wurden an rd. 85 Grundschulen insgesamt 4.500 Kinder getestet. 

Dabei konnte festgestellt werden, dass die Quote der Sehminderleistungen der getesteten 

Kinder von rd. 16% (2017) auf rd. 11,7% (2018) gesunken ist. 

Daher ist es uns ein wichtiges Anliegen, auch in Zukunft diese aufwendige Präventiv-

maßnahme erneut mit unseren Partnern durchzuführen, um möglichst eine  

weitere Senkung der Sehminderleistungen der Kinder zu erreichen bzw. einer Steigerung 

aufgrund nachlassenden Interesses vorzubeugen.  

Zu den Ergebnissen des Folgejahres werden Details im nächsten Jahresbericht publiziert. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, insbesondere bei den teilnehmenden Optikern, der 

AOK Rheinland/Hamburg, dem ACV /Ortsclub Essen e.V. und den eigenen Helfern für ihr 

unermüdliches Engagement. 

 

 

 
 
 
 
 
 

An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an 
Uwe Morgenstern (links im Bild) und Manfred 
Schulze, die im Laufe des Jahres zahlreiche 
Sehtests in Schulen und auf verschiedenen 
Veranstaltungen, hier beim diesjährigen 
Bikertag, durchführten. 
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"Sicher zur Schule" in Essen für alle rd. 5.000 zukünftigen 
i-Dötze in den Kitas 

Jedes im Straßenverkehr verletzte Kind ist eines zu viel! 
 
Eine rechtzeitige und gute Vorbereitung auf den zukünftigen Schulweg sollte für alle 
Mädchen und Jungen in Essen obligatorisch sein. Die Aktion "Sicher zur Schule" bindet 
daher bewusst und nachhaltig alle Beteiligten ein; die Kitas, die Eltern und natürlich nicht 
zuletzt die Kinder selbst. 
Wir freuten uns, dass es uns mit Unterstützung der Sparkasse Essen und von innogy auch 
in diesem Jahr wieder gelang, für alle Kinder der rd. 250 Essener Kitas und zusätzlich 
deren Eltern zum Ende ihrer Kindergartenzeit eine Broschüre zu entwickeln, die die 
kommenden "i-Dötzchen" für ihren Schulweg sicher vorbereiten soll. 
 
Zum Auftakt luden die Verkehrswacht Essen, die Sparkasse Essen und innogy zu einem 
Pressetermin ins Familienzentrum an der Grünstraße ein.  
 

 

 

 

 
 
 
Erstmalig dabei (links) Angie Kreutz/Regionales Marketing, 
innogy SE und als Routiniers Rainer Hegmann/damal. 
Leiter Hauptregion Rhein-Ruhr innogy SE sowie Martina 
Naujoks/Sparkasse mit den ĂChefsñ von Stadt und Polizei 
bei der Begrüßung durch Karl-Heinz Webels. 

 

Bei diesem schönen Zusammentreffen erhielten die zukünftigen Schulkinder der Kita 

stellvertretend für alle rd. 5.000 I-Dötze ihre Unterlagen und präsentierten den prominen-

ten Erwachsenen einen Liedervortrag zum Thema.  

 

 

 

 

 
Die zukünftigen I-Dötze und ihr sehr engagierter Erzieher  
Diether Posser beim Liedvortrag 

 
Anschließend führten die Verantwortlichen der Kita mit den Kindern und 3 prominenten 
Erwachsenen ein Verkehrsquiz durch, das alle Anwesenden begeisterte und auch von den 
gut vorbereiteten Kindern gewonnen wurde. 
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Die begeisterten "Gegner" der Kinder beim kleinen 
Verkehrsquiz (OB Thomas Kufen, PP Frank 
Richter und Bereichsleiterin Sparkasse / Beirätin 
der "VW" Essen Martina Naujoks). 

 
é und auch für Auszeichnungen der 
Teilnehmer/innen des Quiz hatte die Kita gesorgt.  
Nochmals herzlichen Dank!  

 

 

Unser Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere den Sponsoren von innogy SE und Spar-
kasse Essen sowie beiden Behördenleitern für das gezeigte Interesse und die geleistete 
Unterstützung. Wir wünschen allen zukünftigen I-Dötzen und den Eltern/Erziehern schon 
jetzt viel Erfolg und auch Spaß beim Üben des ersten Schulweges! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Die begeisterten Teilnehmer/innen des Pressetermines in der Kita Grünstraße: v.l.n.re.(unten) Sven Lange / Leiter Verkehrsbe-
hörde Stadt Essen, Wolfgang Packmohr / damal. Leiter Direktion Verkehr, Polizei Essen, Rainer Hegmann / damal. Leiter 
Hauptregion Rhein-Ruhr, innogy SE, Martina Naujoks / Bereichsleiterin Privatkunden, Sparkasse Essen, Vors. Karl-Heinz 
Webels, Verkehrswacht Essen e.V., Oberbürgermeister Thomas Kufen, Polizeipräsident Frank Richter; oben Andreas 
Schädlich / Bezirksdienstbeamter Polizei und Michael Hennig / Leiter Unfallprävention/Opferschutz, Polizei Essen mit den 
zukünftigen i-Dötzen, dem Therapiehund ĂLabbiñ und den tollen Mediensets. 
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Rundschreiben der Herren Oberbürgermeister Thomas 
Kufen, Polizeipräsident Frank Richter und Verkehrswacht 
Essen e.V. - Vorsitzender Karl-Heinz Webels an alle rd. 
5.000 Kindergartenkinder/i-Dötze vor dem ersten Schulweg 

Die Schulwegsicherung im Rahmen der Ordnungspartnerschaft zwischen Stadt, 
Polizei und Essener Verkehrswacht gehört zu den Kernaufgaben unseres gemein-
nützigen Vereines. 
 

Daher freuen wir uns sehr, dass 2019 seit Jahren kein Kind auf dem Schulweg in 
unserer 9.-größten Metropole Deutschlands tödlich verunglückt ist und die Zahl der 
auf dem Schulweg leider verletzten Kinder gegenüber dem Vorjahr mit 16 Kindern 
auf einem niedrigen Niveau geblieben ist. Auch wenn das persönliche Leid dieser 
Kinder uns betroffen macht und sicherlich auch glückliche Umstände zu dieser ver-
gleichsweise günstigen Unfallzahl beigetragen haben, führen wir die positive Ent-
wicklung natürlich auch auf unsere umfangreichen Präventivmaßnahmen und die be-
gleitenden Repressivmaßnahmen der Behörden zurück. 

 

Angesichts der teilweise leider nachlassenden Verkehrsmoral muss  
"dieses zarte Pflänzchen" gepflegt werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Foto zeigt v.l.n.r. die Herren Richter, Kufen und Webels, die dieses kindgerechte Schreiben unterzeichnet 
haben und den Kindern und ihren Familien einen guten und sicheren Start in diesen wichtigen, neuen Lebensab-
schnitt wünschen. 
 

Als weiteren präventiven Beitrag haben wir daher das nachfolgende und in kindge-
rechter Form verfasste Schreiben allen rd. 5.000 Kindergartenkindern vor deren Ein-
schulung in ihren rd. 250 Einrichtungen zukommen lassen. 
 

Wir wünschen allen  angehenden i - Dötzen viel Glück, Erfolg und 

Sicherheit auf allen Wegen.  
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http://www.verkehrswacht-essen.de/Archiv/2019/3007/Einschulungsschreiben%20Dein%20erster%20Schulweg.pdf
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Großer Pressetermin 
ĂAchtung! Schule hat begonnen!ñ  
am FUNKE Medienhaus 

Die traditionelle Aktion ĂAchtung! Schule hat begonnenñ erschien im letzten Jahr zum 6. Mal. 
Die Verkehrswacht Essen e.V. hatte sich für diese Präventivmaßnahme ihre bekannten Part-
ner von innogy, Ströer Deutsche Städtemedien GmbH, Ruhrbahn GmbH, Messe Essen, 
Essener Fahrlehrerschaft und die Kfz-Innung ins Boot geholt und gemeinsam wieder diese 
umfassende Kampagne gestartet. Zum ersten Mal als Partner dabei war die FUNKE Medien-
gruppe. Die Aktion soll Autofahrer/innen für den Schulbeginn und insbesondere die im 
Straßenverkehr ungeübten i-Dötze sensibilisieren.  

Erneut wurde mit Aufklebern auf den rd. 70 Einsatzfahrzeugen der Westnetz, Verteilnetzbe-
treiber der innogy sowie mit entsprechenden Motiven auf rd. 200 im Stadtgebiet verteilten 
Stromverteilerschränken mit zielgerichteten Slogans und Postern gewarnt. 
Die Firma Ströer Deutsche Städte Medien GmbH stellte zusätzlich im besagten Zeitraum 
sieben Mega-Light-Poster zur Verfügung, die an Hauptverkehrsstraßen, z.B. zwei auf Initia-
tive an der Messe Essen und somit sichtbar für viele Autofahrer/innen, geschaltet wurden. 

Ferner sollten rund 100 Fahrschulwagen mit entsprechenden Warnaufklebern zum Schulbe-
ginn versehen werden. Außerdem wurden ebenfalls extra hergestellte Aufkleber am Heck 
von rund 180 Bussen der Ruhrbahn GmbH und auch auf Dienstfahrzeugen des Amtes für 
Straßen und Verkehr, der Essener Polizei sowie auf 300 Kfz von Betrieben der Kfz-Innung 
angebracht. 
 
Diese Präventivmaßnahmen wurden begleitet durch die unverzichtbaren Repressivmaß-
nahmen von Polizei und städtischer Verkehrsüberwachung im ruhenden und fließenden 
Straßenverkehr. 
 
Auch freuten wir uns, dass unser warnendes "Poster"/ Motiv mit dem Jungen, der zwischen 2 
Autos die Straße betritt, nicht nur auf Mega-Lights von Ströer Städtemedien, sondern neu 
auch auf der NewsWall des Medienturmes der FUNKE-Mediengruppe geschaltet wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.r.n.l.: Stellv. Polizeipräsident /LPD Detlef Köbbel, Nils Hoffmann/ 
Ruhrbahn GmbH, Karl-Heinz Webels/Verkehrswacht Essen,  
PHK'in Ruth Krobok, Rainer Wienke/Amtsleiter Straßen und 
Verkehr, Wolfgang Packmohr/damal. Leiter Verkehrsdirektion,  
POK'in Mandy Kaiser und dem Appell: ĂAchtung, Schule hat 
begonnen!ñ 

v.r.n.l.: Oberbürgermeister Thomas Kufen,  
Dr. Tobias Korenke/Leiter Unternehmens-
kommunikation FUNKE Mediengruppe,  
Oliver P. Kuhrt/Geschäftsführer Messe Essen, 
Verkehrswacht Essen-Vorsitzender  
Karl-Heinz Webels, Rainer Wienke/ 
Amtsleiter A. f. Straßen und Verkehr 
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An diesem tollen Pressetermin, der zum Schulstart im FUNKE Medienhaus stattfand, 
nahmen die Damen und Herren unserer Kooperationspartner Oberbürgermeister Thomas 
Kufen, LPD Detlef Köbbel / Leiter Direktion Gefahrenabwehr/ Einsatz, Polizei Essen, Bernd 
Böddeling / Bereichsvorstand Kommunen/Beteiligungen innogy SE, Simone Ehlen / 
Leiterin Region Rhein-Ruhr innogy SE, Angie Kreutz / Öffentlichkeitsarbeit innogy SE, 
Martin Scheuer / Ströer Kulturmedien GmbH, Tobias Korenke / Leiter Unternehmenskom-
munikation FUNKE Mediengruppe und Unternehmenssprecher Dennis Jerchow, Oliver P. 
Kuhrt / Geschäftsführer Messe Essen, Nils Hoffmann / Leiter Markt u. Kommunikation, 
Ruhrbahn GmbH, Dr. Fabian Schnabel / Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft Essen, 
Rainer Wienke / Amtsleiter Amt. f. Straßen und Verkehr, Wolfgang Packmohr / damal. 
Leiter Direktion Verkehr, Polizei Essen, Carsten Debler / Leiter DEKRA-Niederlassung 
Essen sowie unser Vorsitzender Karl-Heinz Webels teil. 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Foto zeigt v.r.n.l.: Oberbürgermeister Thomas Kufen, Dr. Tobias Korenke/Leiter Unternehmenskommunikation 
FUNKE Mediengruppe, Oliver P. Kuhrt/ Geschäftsführer Messe Essen, Verkehrswacht Essen-Vorsitzender 
Karl-Heinz Webels, Rainer Wienke/Amtsleiter A. f. Straßen und Verkehr, Nils Hoffmann/Leiter Markt u. Kommunikation, 
Ruhrbahn GmbH, Carsten Debler/Leiter DEKRA-Niederlassung Essen, Simone Ehlen/Leiterin Region Rhein-Ruhr innogy 
SE, Martin Scheuer/Ströer Kulturmedien GmbH, Bernd Böddeling/Bereichsvorstand Kommunen/ Beteiligungen innogy 
SE, LPD Detlef Köbbel/Stellv. Polizeipräsident, Leiter Direktion Gefahrenabwehr/Einsatz, Polizei Essen,  
Wolfgang Packmohr/damal. Leiter Direktion Verkehr, Polizei Essen und Dr. Fabian Schnabel/ Geschäftsführer 
Kreishandwerkerschaft Essen, beim tollen Pressetermin zum Schulstart, auf dem Dach des Firmengebäudes von  
FUNKE Medien vor dem Medienturm. 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Partner/innen für diese 

hervorragende Unterstützung.  

 

 
 
 






















































